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Herren Kreisklasse A Nord

TTC Daisbach : TV Eppingen II 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

9:7-Erfolg für den TV Eppingen II beim TTC Daisbach

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Eppingen II am
Freitagabend in den Armen: Herman / Benz hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (31:36 Sätze) in der Herren
Kreisklasse A Nord Partie gegen den TTC Daisbach gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Reinhold Herman, der in seinen Spielen souverän
agierte und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Das Doppel zwischen Stacke / Huber und Karg / Kistler
endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Das war nichts für schwache Nerven.
Dem großen Kämpferherz ihrer Gegners Herman / Benz mussten Stacke / Winkler Tribut zollen,
nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Herman / Benz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins
Ziel brachten. 3:11, 11:6, 12:14, 12:10, 10:12 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Huber /
Winkler und Schnepper / Stipic sich am Tisch gegenüber standen. Wie ausgeglichen dieses Doppel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Andre Stacke über die 1:3-
Niederlage gegen Reinhold Herman hinweggetröstet werden musste. Nach gewonnenem ersten
Satz gab anschließend Ludwig Huber das Spiel gegen Oliver Karg noch aus der Hand und verlor mit
1:3. Völlig ohne Chance war Huber hierbei im vierten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Das Einzel zwischen
Benjamin Stacke und Wolfgang Kistler, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte
bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kistler mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Steffen Winkler gegen Siegmar Benz. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Ausreichend spielerische
Mittel hatte derweil Frank Huber hingegen letztlich parat, um Filip Stipic zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Ein hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Jürgen
Winkler beim 14:12, 11:7, 9:11, 15:17, 11:9 gegen Bernd Schnepper zu verrichten. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Andre Stacke seinem Gegner Oliver Karg letztlich beim 6:11, 12:10, 6:11,
9:11 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Einen kampflosen Sieg verbuchte derweil Reinhold Herman, da sein Gegner
Ludwig Huber nicht antreten konnte. Das Einzel zwischen Benjamin Stacke und Siegmar Benz
endete wiederum mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 4:8. Mit 11:7, 9:11, 11:9, 11:8 gewann danach Steffen Winkler gegen
Wolfgang Kistler und gab dabei nur einen Satz ab. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:12 (Winkler) und 10:8 (Kistler). Beim Erfolg in vier Sätzen
konnte Frank Huber nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Somit hat Huber nun 10 Siege und 7 Niederlagen in der Einzelbilanz für



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.03.2024 (00:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

die aktuelle Serie zu verbuchen. Nur einen Satz verlor Jürgen Winkler beim 11:6, 13:11, 12:14, 14:
12 gegen Filip Stipic und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:2 (Winkler) und 2:6 (Stipic). Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Stacke / Huber bekamen ihre Gegner
Herman / Benz indes beim klaren 4:11, 0:11, 0:11 nicht richtig in den Griff. Hierbei wurden Stacke /
Huber im gesamten Spiel lediglich 4 Punktgewinne überlassen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den
TV Eppingen II war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Daisbach am 22.03.2024 gegen den TTC Haag um
Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.03.2024 gegen den TTC Landshausen versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Daisbach

Doppel: Stacke / Huber 1:1, Stacke / Winkler 0:1, Huber / Winkler 0:1 
Einzel: A. Stacke 0:2, L. Huber 0:2, B. Stacke 1:1, S. Winkler 1:1, F. Huber 2:0, J. Winkler 2:0 

 TV Eppingen II
Doppel: Herman / Benz 2:0, Karg / Kistler 0:1, Schnepper / Stipic 1:0 
Einzel: O. Karg 2:0, R. Herman 2:0, S. Benz 1:1, W. Kistler 1:1, B. Schnepper 0:2, F. Stipic 0:2


